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SOZIALE SICHERHEIT dl

FACHZEITSCHRIFT DER
ÖSTERREICHISCHEN
SOZIALVERSICHERUNG

Liebe Leserinnen und Leser!

Die erste Ausgabe im neuen Jahr setzt wiederum einen thematischen

Schwerpunkt. Fragen, Entwicklungen und Probleme ärztlichen Han-

delns - sei es die medizinische Behandlung oder die Ärztehonorierung

- stehen im Zentrum dieses Heftes.

Zu Anwendungen von e-Health-Services wurde bei einem Workshop

im Spätherbst diskutiert, der in den Räumen

des Hauptverbandes stattfand und wobei
auch der Frage nachgegangen wurde, ob und

inwieweit die bereits vorliegenden Methoden
des Health Technology Assessments (HTA)

zur Evidenzbewertung von e-Health-Anwen-
dungen verwendet werden können.

Seit nunmehr zehn Jahren wird der Fehl-

zeitenreport der interessierten Öffentlichkeit
präsentiert und auch im Jahr 2017 wurde do-

kumentierl, dass sich der langjährige Trend zur Verringerung der Kran-

kenstände aber auch der zur Verkürzung der Dauer der Krankenstände

fodsetzt, wie die Tahlen der Jahre 2015 und 2016 nachweisen.

lm Haus der Musik fand ebenfalls im November 2017 das 11. CCIV-

Symposion statt, das von der WGKK ausgerichtet wird und sich mit

der Primärversorgung befasste. Dabei wurde sowohl die interdiszipli-

näre Zusammenarbeit betont wie auch die immer weiter sich verbrei-

tende Einsicht postuliert, dass im Bereich der Primärversorgung ein

Übergang von vertikalen zu horizontalen Strukturen stattfindet.

Mag. Reinhard Jung und Tony Meinert (beide Hauptverband) erläutern

in ihrem Fachbeitrag die Frage der Honorierung ärztlicher Leistungen

im niedergelassenen Bereich. Dabei werden verschiedene Modelle der

Pauschalhonorierung erläutert (Fall-, KopÊ bzw. Kontaktpauschale)

und auf Risikoadjustierung bei den Vorschlägen zu Lösungen gesetzt.

Das bedeutet das Verwenden von Daten auf Patientenebene, um die

Varianz von Gesundheitsausgaben und lnanspruchnahmen vorherzu-

sagen.
Dr. Timo Fischer und Mag. Matthias Schauppenlehner (beide Haupt-

verband) fügen in ihrem Beitrag eine Bilanz der vor fünf Jahren be-
gonnenen Gesundheitsreform (2013) hinzu und betrachten die

bisherige Entwicklung im Bereich der Primärversorgung, nachdem

Österreich zuvor im europäischen Vergleich denkbar schlecht ab-

schnitt. Die Autoren befinden, dass - nicht zuletzt durch das PrimVG

2017 - wir überwiegend auf einem guten Weg sind; auch w.enn es noch

weiterer Evaluierungen bedarf

Dr. Wilhelm
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Soweit in diesem Heft personenbezogene Bezeichnungen nur ln mann-

licher Form angeführt sind. beziehen sie sich auf Frauen und Männer in

gleicher Weise] Bei der Beze¡chnung bestimmter Personen oder Perso-

ñengruppen wird die jeweils geschlechtsspezifische Form verwendet'

dem verlao fùf den Falt der Annahme das übenragttare, zeit|ch und örtlich unbeschrànkle aus-

sch¡eßlichË Werknulzungsrecht {S 24 UrhG) der Verôffentlrchung in dieser Zeitsch.ft eln, ein-

schließhch des Rechtes dór vefrieltalt¡gung in ledem technlschen Verfahren {DR¡ck M¡krofilm und so

weitefl und der vefbreìtung tverlagsrechl) sow¡e der veNertung durch Datenbanken oder ähnllche

Einnchtunqen. des Rechtes der Verurelfältigung aul Datenträgern ieder Art dq Speicheruno rì u¡lci

det Ausoa-be dL¡rch Dulq¡¡¿¡¡q¡. dgr Verbreitung von VeNielfältigungsstÜcken an die Benulzer. der

Sendunõ {S 1 7 UrhGt, der sonslrgen dfentlichen Wiedergabe iS 18 UrhG) sowied€r öflentlichen Zur-

ve.tijgungJteltung, rnsbesondere Ùber das lnternet (S 18a Urhcl Ge¡úß S 36Abs.2 UrhG erlischt

die A¿sschleßlchkeit des elngeráunìten Verlagsrechtæ mil Ablauf des dem Erscheinen des Bertra-

ges folgenden Kalenderjahres: dies gilt fÛ¡ ciie Veruertung durch Datenttanken nrchl.
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BotheJSascha Springer: Restruklurierungen aus S¡cht der arbeitsrechtl¡chen Praxis (Teil 1)

Zur Bewättigung technologischer oder wirtschaftlicher Veränderungen im Betrieb setzen Unternehmen häufig auf
Restrukturierungsmaßnahmen zur Verbesserung ihrer betrieblichen Leistung und Effizienz. Der zweiteilige Beitrag von Mag.
BirgitVogt-Majorek, DiplJur Kloro Bothe, LL.M. und Mag. Soscha Springer zeigt mögliche arbeitsrechtliche Fatlen auf, die im
Rahmen von Restrukturierungen lauern können, und gibtTipps, wa5 füreine rasche und unkomptizierte Abwicklung möglicher
Maßnahmen zu beachten ist. Der erste Teil widmet sich dabei der richtigen Planung von Restrukturierungsmaßnahmen, dem
Mitwirkungsrecht des Betriebsrates sowie den Möglichkeiten zum Personalabbau.

RECHTSPRECHUNG

3

IN I-iALT'S V g RZ E IC HIVì 5

DARBEITSRECHT

Entgeltfortzahlung bei Dienstfreistellung: Keine Neutralisierung von Nichtleistungszeiten

Arbeitsunfähigkeit: Keine Entgeltfortzahlung nach 5 1155 ABGB

Abfertigu ng Alt: du rchgehendes Dienstverhältnis?

Berücksichtigung einer ,,Einmalzahlu ng" bei der Abfertigung Att

Bemessungsgrundlage für Beendigungsansprüche einer Hausbesorgerin

Begin n von Verfolgu ngs- und Strafbarkeitsverjäh rung bei Loh ndumping

LSD-BG: Unzulässige Beschlagnahme eines Kfz ,,zur Sicherung der Strafe des Verfalls"

,' SOZIALVERSICHERUNGSRECHT

Eingeschränkte Beitragshaft u ng für Vertreter von Personengesellschaften

n STEUERRECHT

Entgeltlicher Verzicht auf eine Option zum Erwerb eines Geschäftsanteils - Steuerpflicht
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a ZInsO-Aufsätze

Vergütungsrecht in der Insolvenzpraxis: Die Regelung des $ I Abs. 2
InsW ist nichtig (S. l4l)
von Richter am Amtsgericht Dr Thorsten Graebef Potsdam

Die Vergütung des vorläufigen Sachwalters nach der Entscheidung des BGH
vom21,.7.201ó - Roma locuta, causa finita fÍir Altvergütungen? (S. 147)

von Rechtsanwalt/Fachanwah für Insolvenzrecht Dr Sven Kirchnel Berlin,
und Re c ht s anw aLt/ Fac hanw alt für I n s o lv e nz-, St eue r-, H ande I s -

G e s e ll s c hafi s re c ht D r. D ani e I Wo zn iak, N ürnb e r g/ M ünc hen

Wie weit geht die f,'reigabe des WohnmÍetvertrags? (S.

von Harøld Heínze, Berlin/LeipTig (S. 155)

a ZInsO-

Zur Unpf?indbarkeit des angesparten Kapitals eines
BGH, Versäumnisurt. v. I 6. I l. 2017 - IX ZR 2I/I7
Internationale Zwtändigkeit ftir eine Gesellschaft ihterreichischen Rechts; Eröfhungs-
beschluss (NIKI fV) (S. 164)

Landesgerícht Korneuburg (Ôsterreich), (1rt. v. 12. L 20i,8 - 36 S 5/l8d- 3

Internatio¡ale Zuständigkeit; hohe Anforderungen ân die lViderlegung des COMI am Sitz
der Gesellschaft (II{IKI m) (S. 168)

LG Berlin, Beschl. v, 8. 1.2A18 - 84 T 2/18

KeineÄnderung der Rechtsprcchung zu Inkongnrenz in kritischer Zeitdurch die Novellierung
des Insolvenzanfechtungsrechts (S. 17 I )
LAG Hessen, Urt. v. I5. 8. 2017 - I5 Sa I I35/16

Feststellungslast fri¡ offensichtliche Masselosigkeit im Z€itputrkt der Betrlebseinstellung belrr
Insolvenzgeldantragsteller (S. 172)

ISG Bayern, Urt. v. 25. 10. 2017 - L 10 AL 36/17

Wirksamkeit der Bestellung eines Abschlussprüfers durch eine später in Insolvenz gefallene
Gesellschaft (S. 175)

OLG Karlsruhe, Beschl. v.4. 5.2017 - MW 2l/17 (Wx)

Fehlende Prozessführungsbefugnis für Quotenverringerungsschaden und Verjährung des

Anspruchs auf Erstâttung von Zahlungen nach Insolvenzreife (S. I 77)
OLG Mänchen Urt. v. 18. 5.2017 - 23 U 5003/16

Befugnis des Liquidators einer aufgelösten KG zu¡ Einziehung noch ausstehender
Einlagen (S.202)
OLG Saarbrücken, Un. v.29. 3.2017 - I U 82/16

Anordnungs- und .A,ufhebungsvoraussetzungen ftir eine Eigerwerwaltung (S. 193)

AG Bremen, Beschl. v.21. 12.2417 - 5Ì3 IN 16/17

lVirtschafflich gruppenübergreifende Gleichbehandlung von Gläubigern gleichen Rangs
mit planmãßiger Befriedigungsquote (S. 195)

AG Kiiln. Beschl. v. 14. 11.2017 -73 IN 173/15

Car[ Heymanns Verlag
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Besonderheiten bei der bAV aufgrund des
Betriebsrentenstärkungsgesetzes ab 01.01.2018
Jürgen Plenket: Krefeld
D81259001 (Kurzfassung vgl. S. Ml2)

Einkommensteuer

Verlust aus der Übertragung von unentgeltlich
erworbenen KapGes.-Anteilen
RLBFH Prof Dr. FranceskaWerth, München
D81257673

Einkommensteuer

Ablösung von Gesellschafterdarlehen oder
-sicherheiten durch Gesellschaftereinlagen
als nachträgliche Anschaffungskosten
OFD Frankfurt/tut., Verfügung vlm 06. I 2. 2017

D81257735

VERWATTU NGSANWEI SUN GEN

Gewin nerm ittlu ng

Anwendung des S 15a ESIG auf andere Personen
als Kommanditisten und/oder bei anderen als
gewerblichen Einkünften
OFD Frankfurt/M,, Verfügung vom 08, I 1.2017

D81257734 5.94

MAGAZIN

Gastkommentar
BertholdWelling

Aktuelle Rechtsprechung

Anhängige Verfahren

Kurzbeiträge

Meldungen

Handelsblatt Nachrichten

Neue Datenbankinhalte

Handelsblatt Gastkommentar

Worte der Woche

M4

M7

M8

M10

M17

l,ll24

M25

M30

M32

S. B.I

Einkommensteuer

Änderung der BFH-Rspr. zum Ausfall von Gesell-
schafterdarlehen und sonstiger Finanzierungshilfen
RA/SzB/RLBFH a.D. JoachimMoritz, München /
RA Dr. Joachim Strohm, Frankfurt/M.
DB125B01B (Kurzfassung vgl. S. M13) S. 86

KOMPAKT

s. 93

s. 73

KOMPAKT

Ha ndelsbi lanzrecht,/Rech nu ngslegung

Neufassung der IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung:
Bilanzierung erworbener Software beim Anwender -
IDW RS HFA L1n.F.
WP/SLB Prof Dr. Christian Zwirnet München
D812590s3 5.79

Erbschaft-,/Schenkungsteuer

Gesetz zur Anpassung des ErbStG an
die Rspr. des BVerfG vom t7.12.20t4
B ayeris ches L ande samt für Steuern, Verfügung vom 14. I 1. 2017
D81259974 S.98

ENTSCHE¡DUNGEN

Gewinnerm ittlung

Abzugsverbot nach ss 4 Abs. 5 Satz 1 Nr. 7 ESIG bei
Bildung einer Ansparabschreibung
BFH, Urteil vom 10.10.2017 - X R 33fi6
D81260101 S.98

s.97

I M2
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Einkommensteuer

Dauertestamentsvollstreckung - Veranlassung der
Kosten durch die Erzielung von Einkünften aus
Vermietung und Verpachtung
BFH, Urteil vom 08.1L2017 - IX R 32fi6
D81260102 s.100

Ka pitalertragsteuer

Grundsatz der Akzessorietät für die Nachforderung
von KapESt
BFH, Urteilvorn 21.09.2017 - VIII R59fi4
D81259020 s.102

Abgabenordnung

Aufforderung zur Abgabe einer Steuererklärung -
Verjährungsfrist
BFH, Urteil vom 04.10.2017 - VI R 53fi5
DB12sB14t s.106

Abgabenordnung

Aufrechnung mit einer rechtswegfremden Forderung
BFH, Urteilvom 01.08.2017 - Vn R Dfi6
D812573t3 5.107

WIRTSCHAFTSRECHT

AUFSATZ

I nternational es Privatrecht,/Europarecht,/Sozialversicherung

Unionsrechtswidrige Benachteiligung von Auslands-
gesellschaften im Unfallversicherungsrecht
Prof Dr Christoph Teichmann / Wiss. Mitarb. Lothar Wolff,

beideWürzburg
D81258999 (Kurzfassungvsl. S, M14) S.109

KOMPAKT

WirtschaftsprtÌferrecht

Strafverfahren gegen Vertretungsorgan einer
insolventen Gesellschaft: Zur Entbindung eines
Wirtschaftsprüfers von Verschwiegenheitspf licht
OLG Hamm, Beschluss vom 17.08.2017 - 4 Ws 130fi7
D81259639 S.'tlB

Zwangsvol lstreckung

Haftung des Zahlungsdienstleisters f[¡r nicht autori-
sierte Zahlungen von Pfändungsschutzkonto
BGH, Urteilvom 17.10.2017 - XI ZR 419/15

D81256604 5.121

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Keine lnhaltskontrolle einer leistungsbeschreibenden
Klausel
BGH, Urteil vom 05.10.2017 - III ZR 56fi7
D81253570 s.123

ARBEITSRECHT

AUFSATZ

Kündigungsrecht

Kündigung wegen häufiger Kurzerkrankungen
RA/FAArbR Dr. Benedikt Inhester München /
Maximilian S chímmeffinnig, Stuttgart
D81257257 (Kurzfassung vgl. S. Ml5) s.124

KOMPAKT

Kündigungsrecht

Keine Klagefrist bei Eigenkündigung
RAin/FAinArbR S andrø Sfinis, Hamburg
DB12592sB

Kartellrecht

Kartellrechtliche Zulässigkeit eines selektiven
Vertrlebssystems und Drittplattformverbots
beim Vertrieb von luxusartikeln
Prof Dr. Gqbriela von Wallenberg, Regensburg

DB12s9B42

ENTSCHEIDUNGEN

lnsolvenzrecht

Riester-Rente: Unpfändbare Ansprüche aus
Altersvorsorgevertrag sind nicht Bestandteil
der lnsolvenzmasse
BGH, Versäumnisurteil vom 16.11.2017 - IX ZR 21fi7
D81260069

Betriebsverfassungsrecht

Personelle Zusammensetzung der Schwerbehinderten-

RAin Mareike G ö tt e, D üs s eldorf
vertretung nach Betr¡ebsspa IturyF- :,

D812s8991 s.i 0

ENTSCHEIDUNGEN
s.115

s.129

s.'r31

.ì-
Kündigungsrecht,/Datenschutz

Sonderkündigungsschutz
Datensch utzbeauf tragte
BAG, Urteil vom 27.07.2017 - 2 AZR 812/16
D81259239

auch

Betriebsverfassungsrecht

Anfechtung einer Betriebsratswahl wegen fehlender
Aktualisierung der Wählerliste im lntranet
BAG, Beschluss vonr 02.08.2017 - 7 ABR 42fi5
D81259r15 s.133
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Wirtschaftsnecht

Ðie Woclre im Elick

Entscheidungen
EUGH: Geldwäsche-Rl - Auslegung des Begriffs ,,Verpflichteter"
(17.1.2018 - C-676/16)
BGH: EDEKA/Kaiser's Tengelmann - Untersagung des Zusammen-
schlusses - Befugnis der Kartellbehörde zum Erlass flankierender
Verbotsverfü g u ng (1 4.1 1 .2017 - KVR 57i 1 6)

BGH: Erstattung des Reisepreises nach Änderung der Reiseleistung
durch Reiseveranstalter (1 6. 1 .20 17 - X ZR 44/ 1 7)

LG Berlin: lnternationale Zuständigkeit für das Niki-lnsolvenz-
verfahren liegt in Österreich (8.1.201S- 84I 2/18)
BKartA: XXXLutz verzichtet auf rückwirkende Hochzeitsrabatte

Verwaltung
BaFin: Versicherungsvertrieb - öffentliches Konsultationsver-
f¿hren zur Änderung des Rundschreibens 20i4
BaFin: Erläuterung des europaweiten lnstruments der Produkt-
intervention

Gesetzgebung
BT: Wohnungseigentumsgesetz soll verbessert werden

Aufsatz

Dr. Reinhard Siegert, RA

Selektivvertrieb - ein Luxusphänomen?
Das Coty-Urteil des EUGH zum Plattformverbot und seine
Folgen für die Praxis
ln seiner'mit Spannung erwarteten Entscheidung zur Rechtssache
Coty stellte der Europäische Gerichtshof am 6.12.2017 die Weichen
für eines der,,Hot Topics" des Europäischen Vertriebskartellrechts:
Darf ein Hersteller den Händlern innerhalb des von ihm organisier-
ten Selekt¡vvertriebssystems untersagen, die Vertragswaren über
Plattformen Dr¡tter w¡e beispielsweise Amazon oder eBay zu ver-
treiben? Mit seinem Urteil stärkte der EuGH jedenfalls den Herstel-
lern von Luxusgütern den Rücken: Plattformverbote zur Sicherstel-
lung des Luxusimages fielen, sofern die Kriterien aus der ,,Metro"-
Rechtsprechung des Gerichtshofs eingehalten seien, bereits nicht
unter das Kartellverbot, Auch eine Kernbeschränkung nach der
Gruppenfreistellungsverordnung für vertikale Beschränkungen (VO

330/20.l0) wurde vom EuGH jedenfalls für den Bereich der Luxus-
güter verne¡nt. Was aber bedeutet dies für die vertriebskartellrecht-
liche Beratungspraxis? Sind Drittplattformverbote für Luxusgüter
zulässig, für die große Zahl der sonstigen selektiv vertriebenen Pro-

dukte dagegen n¡cht? Der Beitrag richtet sich an interne und ex-
terne Berater von Unternehmen, die - auf der Hersteller- oder der
Händlerebene - im Selektiwertrieb aktiv sind. Er ordnet die Ent-
scheidung des EUGH in die Dogmatik des Vertriebskartellrechts ein
und geht der Frage nach, inwieweit der EuGH tatsächlich Klarheit
in die Selektivvertriebslandschaft gebracht hat.

Entseheidungen

BGH: Widerrufsrecht beim Online-Matratzenkauf? - Vorabent-
scheidungsersuchen
(1 5.1 1.2017 - Vlll ZR 194/ 16 - dazu BB-Kommentar von
Sebastían Schnell, RA, LL.M.)

BGHr Leistungsverweigerungsrecht des Bürgen bei Stillhalteab-
kommen zwischen Gläubiger und Hauptschuldner
(28.1 1.2017 - Xt ZR 21 1 / 1 6)

OLG Frankfurt a.M.: Anmeldung der Zweigniederlassung einer
Limited - welche Unterlagen sind vòrzulegen?
(8.8.2017 - 20 W 22911 4 - dazu BB-Kommentar von
Prof. Dr. Sabine Otte"Gräbener, LL.M.)

SteuerrecÍ'¡t

12e Die Wocf¡e im'¡ Slíelç

Entscheidungen
BFH: Dauertestamentsvollstreckung - Veranlassung der Kosten
durch die Erzielung von Einkünften aus Vermietung und Verpach-
tung (8.1 1.2017 - lX R 3211 6) t
BGH: 5 3a Abs.4 UStG verfassungs- und unionsrechtskonform
(10.10.2017 - l StR 447 /14)
FG Köln: Keine Pflicht zur Vergabe lückenlos fortlaufender Rech-

nungsnummern bei Einnahme-Überschuss-Rechnung
(7 .1 2.201 7 - 1 s K 1 1 22/ 1 6\
FG Düsseldorf: Keine Besteuerung des Rentenbarwerts einer
Pensionszusage bei Übertragung aufeine andere GmbH
(1 3.7 .201 7 - 9 K 1 804 / 1 6 E)

FG Düsseldorf: Kommanditbeteiligung einer Stiftung als wirt-
schaftlicher Geschäftsbetrieb (18.12.2017 - 6 K 'l 598/16 K)

FG Münster: Zur richtigen Bezeichnung des lnhaltsadressaten im
Umsatzsteuerbescheid für eine in Liquidation befindliche GmbH
(1 8.s.201 7 - 5 K 1954/16 U)

Aufsåtze
Dr. Elmar Bindl, StB, und Dr. Sebastian leidel, RA

Die Steuerbefreiungen nach 5 42 Abs. 4 und 5 lnvStG
201 8 bei mehrstufigen Fondsstrukturen

Nach dem lnvstc 2018 sind Spezial-lnvestmentfonds mit ihren in-
ländischen Einkünften grundsätzlich körperschaftsteuerpflichtig,
sofern sie von den bestehenden Wahlrechten zur vollständigen
Steuerbefreiung keinen Gebrauch machen bzw. machen können.
Um eine steuerliche Doppelbelastung auf Fonds- und Anlegerebe-
ne in diesen Fällen zu vermeiden bzw. abzumildern, regeln 5 42
Abs. 4 und 5 lnvStG 201 8, dass die ausgeschütteten und ausschüt-
tungsgleichen Erträge auf Anlegerebene unter bestimmten Vo-
raussetzungen ganz oder te¡lweise steuerbefreit sind. Anwen-
dungsfragen stellen sich in diesem Zusammenhang insbesondere
bei mehrstufigen Fondsstrukturen.

138

Dr. Nathalie Harksen, RAin

Das Drittlandsreihengeschäft - im Blickwinkel
des Gesetzgebungsvorschlags der Europäischen
Kommission

lnsbesondere logistische Gründe wie die Verkürzung der Lieferwe-
ge und damit der Lieferkosten als auch die Vereinfachung der Ab-
wicklung veranlassen viele Unternehmer, Waren nicht mehr analog
dem Rechnungsweg, sondern unmittelbar vom ersten Lieferer an
den letzten Abnehmer in einer Kette zu transportieren. Was logis-
tisch zu einer Erleichterung in der Abwicklung führt, stellt unter
dem Blickwinkel der Umsatzsteuer inzwischen eine immense Belas-

tung für den Unternehmer dar. lnhalt des Beitrags ist die Auseinan-
dersetzung mit den Vorschlägen zur Neuregelung des Reihenge-
schäfts aufeuropäischer wie auch nationaler Ebene in Deutschland
in den Fällen, in denen Waren nicht im Binnenmarkt geliefert, son-
dern aus- oder eingeführt werdeñ.

@

1,49

151

157

164

167

131

141

Entscheidurrgen

BFH: 0rganschaft: Keine sachliche Unbilligkeit bei verzögerter Re-
gistereintrag ung
(23.8.2017 - tR 80/1s)

FG Münster: Parzellenweise Verpachtung eines ruhenden land-
wirtschaft lichen Betriebs
(22.11 .2016 - 12 K 1519/14 E - dazu BB-Kommentar von
Dipl.-Kfm./Dipl.-Volksw. Dr. Matthias Wackerbeck, LL.M., R¡FG)
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Bilanzrecht und Betriebswirtschaft Arbeitsrecht

Ðie Woche im Blick

Reehnungslegung
IASB: IFRS-Taxonomie Update in Bezug auf IFRS 1 7

DRSC: Qua rra lsb ericht Q4 / 20 17

Wirtschaftsprüfung
EU-Kommission: Öffentliche Konsultation zur Zweckmäßigkeit
aufsichtlicher Meldungen im Finanzsektor

IDW: Aktualisierung des Positionspapier zu den Nichtprüfungsleis-
tungen
IDW: Aktualisierung des Positionspapiers zur Ausschreibung der
Abschlussprüfung
IDW: Stellungnahme zur IPSASB-Konsultat¡on ,,Accounting for Re-

venue an Non Exchange Expenses"

IDW: Neufassung der niedersächsischen Eigenbetriebsverordnung
WPK: De-Mail für die Teilnahme am elektronischen Rechtsverkehr
WPK: Stellungnahme zum RefE eines NRWDSAnpUG-EU

WPK: Umfrage der Universität Melbourne zur Zukunft der
,,Accounting Profession" und ihrer Aus-/Fortbildungsanforderungen

Betriebswirtschaft
BMWi/BAFA: Betriebswirtschaftliche Beratung durch Steuerbera-
tei ist förderungsfähig

16s Die Woehe irn Blick

Entscheidungen
BAG: Wirksames Weisungsrecht ohne vorherige Durchführung ei-
nes BEM (18.10.2017:10 AZR47/17)
BAG: Nachwirkung von Tarifnorm en (27.9.2017 - 4 AZR 630/15)
BAG: Wirksame Allgemeinverbindlicherklärung eines Tarifuertrags
(20.9;2017 - 10 ABR 42/16)
BAG: Zulässige Befristung nach dem WissZeitVG

(30.8.201 7 - 7 AZR 524/1s)
BAG: Diskriminierungsverbot bei Ruhegeld und betrieblicher Hin-
terbliebenenversorgung (26.9.2017 - 3 A'ZR 7 33 / 1 5)

BAG: Mitbestimmung des Betriebsrats bei der Arbeitszeit
(22.8.2017 - I ABRs/16)
BAG: AGB-Kontrolle - Vertragsstrafenklausel
(24.8,2017 - B AZR 37 8 / 1 6)

BAG: Vergütung von Umkleideze¡ten (6.9.2017 - 5 AZR382/16)
BAG: Angemessenheit der Verfahrensdauer - Prozesskostenhilfe
(13.12.2017 - s AZA84/17)
BGH: Pfändbarkeit des Kostenerstattungsanspruchs des Betriebs-
rats (8.1 1.2017 - VllZB9/15)
LAG Düsseldorf: Arbeitszeugnis - Erwähnung selbstständiger
Arbeitsweise (29.1 1.2017 - 12 Sa 936 / 1 6)

lnhalt f

179

186

Aufsätze
Dr. Robert Link, WP

Anwendung von Wesentlichkeit in der Finanz-
berichterstattung - Möglichkeiten und Fallstricke
vor dem Hintergrund des IFRS Practice Statement 2
DerGrundsatz derWesentlichkeit istfür jede Form von Kommunika-
tion intuitiv und besagt, dass nur die Dinge kommuniziert werden
müssen, die von Bedeutung sind. Was wesentlich ist, best¡mmt sich
durch das Kommunikationsziel, d.h. aus der Zwecksetzung einer
Kommunikation. Auch der kapitalmarktorientierten lFRS-Rech-

nungslegung mit der Zwecksetzung der Kommunikation von ent-
scheidungsrelevanten lnformationen ist der Grundsatz der Wesent-
lichkeit immanent. Obwohl dessen Aussage trivial ist, erwe¡st s¡ch
der ordnungsgemäße Umgang mit der Wesentlichkeit für Ersteller
häufig als schwierig, insbesondere im Kontext mit Anhangangaben.
So hatte der IASB im Rahmen seiner ,,Disclosure lnitiatitive" bzw.

,,Better Communication in Financial Reporting"- lnitiative festge-
stellt, dass es in den IFRS keine ausreichenden Handlungsleitlinien
zur Wesentlichkeit gibt und dass auch Unsicherheiten bestehen, wie
diesbezügliche Ermessensentscheidungen.für Angaben im IFRS-

Anhang zu füllen sind. Mit derVeröffentlichung des IFRS Practice Sta-

tement 2 (,,Making Materiality Judgements") nebst einem Entwurf
einer überarbeiteten Definition von ,,wesentlich" (ÊD12017/6) in
September 2017 trägt der IASB díesen Defiziten Rechnung. Der Bei-

trag gibt e¡nen Überblick über die wesentlichen lnhalte des Practice
Statement und diskutieñ ausgewählte Fragestellungen ihrer An-
wendung. Soweit es hierfür erforderlich ist, wird dabei auch auf die
Neudefinition von,,wesentlich" eingegangen.

Jürgen Fodor und Hanire Borst

Rechnungszins und lnflationsrate für betr¡ebliche
Versorgungsleistungen im nationalen und
internationalen Jahresabschluss zum 31.1 2,2011 -
Update

Ëntscheidung

BFH: Beitrittsaufforderung an das BMF: Nachträgliche Anschaf-
tungskosten bei Gesellschaftereinlagen,,¡n letzter M¡nute,,
(1 1.10.2017 - lX R 5/15 - dazuBB-Kommentar von
Dr. Michael Seppelt, RA/FAStR/FAHaGesR/SrB/FBtntStR)

Henrik lüthge, RA/FAArbR, und Dr. Franziska v. KuirrùÞ¡ tL.M., . ., l'S1
M.C.L., RAin/FAinArbR, Dipl.-Kffr., Dipl.-Vw. '"' i/ìrI\/ï:!"': -'

Weißer Rauch aus Erfurt: Unbillige Weisungen sind
(doch) unverb¡nd¡¡ch? - Analyse, Bewertung und
Folgen für die Beratungspraxis

- zugleich eine Besprechung von BAG, 18.10.2017 - 10 AZR
330116-
Nach 5 i06 5. 1 GewO hat der Arbeitgeber gegenüber dem Arbeit-
nehmer ein Weisungsrecht. Er kann demnach lnhalt, Ort und Zeit der
Arbeitsleistung nach billigem Êrmessen näher bestimmen, soweit
diese Arbeitsbedingungen nicht durch den Arbeitsvertrag, Bestim-
mungen einer Betriebsvereinbarung, eines anwendbaren Tarifuertra-
ges oder gesetzlicheVorschriften festgelegt s¡nd. Doch was gil! wenn
der Arbeitgeber die Grenze der Billigkeit überschreitet: Muss der Ar-
beitnehmer einer unbilligen Weisung erst einmal Folge leisten?

l@ Aufsatz
'171

'176

Entscheidung

BAG: Diskriminierende Stellenausschreibung - lngangsetzung der
Ausschlussfrist bei Kenntnisnahme
(29.6.2017 - 8 AZR402/15 - dazu9B-Kommentar von
Dr. Hans-Peter Löw RA)

lûeuerscheinung Buch
Schleßmann, Das Arbeitszeugnis
Antworten auf alle Fragen des Zeugnísrechts

November 201 7, Seiten, Kt., € 89,-
ISBN: 978-3-8005-3289-6 / lnfos unter: www.shop.ruw.de

Die Erste Seite
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